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27 Millionen für die Kurbetriebe27 Millionen für die Kurbetriebe

Spatenstich zum 26,9 Millionen-Euro- Ausbauprojekt der Tassilo Kurbetriebe in Bad Hall. Dr. Klaus Hubatka (von li),
der bisherige Leiter, Gabriela Hamedinger, die neue Leiterin der Kurbetriebe, Dir. Markus Achleitner, Geschäftsfüh-
rer der OÖ Thermenholding, Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Bürgermeister Hans Grasl und Vizebürgermei-
ster Harald Schöndorfer der Stadt Bad Hall nahmen den ersten Spatenstich vor. Noch im Mai wird mit dem Ausbau
begonnen, zum Jahresende 2008 soll das Großprojekt vollendet sein, das Bad Hall eine völlige Neupositionierung
der Tassilo-Kurbetriebe bringen wird. Foto: Schreglmann
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Zum Thema …
Bürgermeister Hans Grasl nimmt zu 

aktuellen Themen Stellung

Investitionsschub für Bad Hall
Psychosoziale Reha als zukunftsweisendes Angebot

Thema: 52 Millionen für Groß-
investitionen in Bad Hall

Wir haben vor einigen Tagen die Spa-

tenstichfeier für die Investitionen der

Thermenholding des Landes in Bad

Hall gefeiert. Im voll besetzten Gäste-

zentrum ließen sich die Besucher von

Landeshauptmann Dr. Pühringer,

dem Direktor der Thermenholding

Markus Achleitner, Vizebürgermeister

Harald Schöndorfer und von mir über

die geplanten Baumassnahmen aber

auch über die Zukunft des Kurbetrie-

bes informieren. Die rund 27 Millio-

nen werden die „hardware“ von Bad

Hall, also die Einrichtungen auf den

neuesten Stand bringen. Danach

kommt die nächste Aufgabe, durch

entsprechende Werbung auch die nö-

tigen Gäste nach Bad Hall zu bringen.

Zusätzlich zu diesem Projekt wird,

wie ich bereits geschrieben habe, auch

ein Reha-Zentrum von „Pro Mente er-

richtet, für das weitere knapp 25 Milli-

onen Euro vorgesehen sind. 160 Bet-

ten werden dabei geschaffen und die

Auslastung ist gegeben, denn bereits

jetzt gibt es eine Wartezeit von acht

Monaten für Menschen, die im „Son-

nenpark“  Heilung suchen.

Übrigens liegt die Erfolgsquote bei 70

Prozent und Bad Hall hat mit der

Psychosozialen Therapie ein absolutes

Neuland betreten.

Aus allem ist zu erwarten, dass Bad
Hall nicht nur auf therapeutischem
Sektor einen Schritt nach vorne tun
wird, sondern dass auch der wirt-
schaftliche Aspekt mit zusätzlichen
Arbeitsplätzen eine erfreuliche Zu-
kunftsaussicht bietet.

Die Bad Haller und Bad Hallerinnen
bitte ich um Verständnis und Geduld
für die Zeit der Bauarbeiten, bei de-
nen Belastungen der verschiedenen
Art kaum zu vermeiden sind.

Thema: Neue Leitung der Tassilo-
Kurbetriebe

Seit Anfang  April hat Gabriela Hame-
dinger als erste Frau die Leitung der
Tassilo-Kurbetriebe Bad Hall über-
nommen. Sie steht in jeder Hinsicht
vor einer großen Aufgabe, die Bad
Hall in eine erfolgreiche Zukunft füh-
ren soll. 

Die Stadt bietet ihr eine reibungslose
Zusammenarbeit auf partnerschaft-
licher Basis an und wünscht ihr viel
Erfolg für ihre neue Aufgabe.

Mit der Amtsübergabe an Gabriela
Hamedinger ist Dr. Klaus Hubatka
aus dem Dienst der Tassilo-Kurbetrie-
be ausgeschieden. Ich danke ihm im
Namen der Stadt für seine langjährige
und einsatzfreudige Tätigkeit in einer
schwierigen Zeit für die Kuranstalten.
Gleichzeitig wünsche ich ihm viel Er-
folg für seine  Zukunft.

Thema Bahnhof

Es ist bereits bekannt, dass die Firma
„Sorex“ das Bahnhofsareal von den
ÖBB erworben hat. Für die nächste
Zeit sind die folgenden Schritte ge-
plant: Neuvermessung des gesamten
Geländes, Regelung des Verkehrs, Ge-
samtplanung für die Objekte, die er-
richtet werden sollen, Widmung des
Geländes, Zukunft des Lagerhauses
und die Nutzung des unter Denkmal-
schutz stehenden Bahnhofes, für den
ein Restaurantbetrieb möglich ist.

Thema: Abt P.Ambros

Die Wahl von P. Ambros Ebhart zum
Abt von Kremsmünster ist nicht nur
für unsere Stadt, sondern auch für
ihn eine große Ehre. Der Abt des Stif-
tes Kremsmünster ist nicht nur als
Seelenhirte, sondern auch als Leiter
eines beachtlichen Wirtschaftsbetrie-
bes vor große Aufgaben gestellt. In
seiner Zeit als Pfarrer von Bad Hall
hat sich P. Ambros nicht nur als
Geistlicher und als Mensch sondern
auch als Partner der Stadt höchstes
Ansehen erworben.

Seine Jugendarbeit als Pfarrer ist
ebenso bemerkenswert wie etwa die
Klärung des Themas „Kindergarten“
zu einer einvernehmlichen Lösung.
Wir sind sicher, dass der Kontakt mit
Bad Hall aufrecht bleibt und wir wün-
schen ihm alles erdenklich Gute für
seine Zukunft als Abt des Stiftes
Kremsmünster.
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Investitionen als Zukunftssignal

Josef Pühringer: „Die Kurbetriebe sind ein Leitbetrieb für
die Stadt und die Region”.

Ein Glas Sekt auf die Zukunft der Kurbetriebe.

Schwerpunkten Gesund-
heit und Kultur noch besser
vermarkten zu können und
damit die Wirtschaftskraft
der Stadt deutlich zu he-
ben. Ein zugkräftiger tou-

ristischer Leitbetrieb in der
Region sorgt für überregio-
nale Bekanntheit und ver-
bessert dadurch entschei-
dend das touristische Profil
von Bad Hall.

Sämtliche Ausbauschrit-
te in Bad Hall werden

bei aufrechtem Betrieb in
einzelnen Bauabschnitten
durchgeführt, einzig im
Sommerhalbjahr 2008
wird die Tassilo-Therme für
die Sanierung gesperrt wer-
den – bis dahin sind alle
Unternehmensbereiche in
Betrieb; Gesamtfertigstel-
lung wird Ende 2008 sein.

Errichtet werden die Inve-
stitionen in Bad Hall und
Bad Ischl in der im Februar
2007 neu gegründeten
„OÖ. Thermen-Immobi-
lien-GmbH” (Geschäftsfüh-
rer Dir. Achleitner), finan-
ziert wird das Gesamtin-
vestment zu gleichen Tei-
len vom Land Oberöster-
reich und der Hypo Ober-
österreich.

Für die Stadt Bad Hall ist
der kräftige Investitions-
schub in die Tassilo-Betrie-
be ein wichtiges Zukunfts-
signal. Als Kur- & Gesund-
heitsstadt kann sich Bad
Hall damit neu positionie-
ren und somit wieder im
Konzert der großen Ge-
sundheitsanbieter Öster-
reichs mitspielen. Als größ-

ter touristischer Betrieb ist
die Entwicklung der Tassi-
lo-Betriebe für die Stadt
von größter Bedeutung. 

Die Wertschöpfung für die
Stadt Bad Hall durch die
Groß-Investitionen ist er-
heblich und auch das Ange-
bot an hochwertigen Ar-
beitsplätzen hat regional
große Bedeutung. 

Durch die auf den Mehrta-
gesgast ausgerichteten In-
vestitionsvorhaben wird
nicht nur Bad Hall, son-
dern die gesamte Touris-
musregion Bad Hall-
Kremsmünster von diesen
touristischen Impulsen be-
sonders profitieren und die
Marktstellung wird sich da-
durch deutlich verbessern.
Die Gesundheitskompe-
tenz Bad Halls, vor allem
im Bereich Auge und Herz-
Kreislauf wird durch die In-
vestitionen noch mehr in
den Vordergrund gestellt. 

In bewährter Zusammenar-
beit der touristischen Be-
triebe und Organisationen
wird es deshalb gelingen,
die vielfältigen Produkte
unserer Region mit den
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Großes Interesse bei Publikum und Prominenz bei der
Präsentation.

Die Zukunft
der Badehäuser

Nach nur 35 Jahren hat das Haus an der Kurhausstraße
ausgedient. Es ist baufällig und wird neuen Parkplätzen
weichen. alle Fotos: Schreglmann

Im Jahr 1855 wurde das „Alte Badehaus”eingeweiht. Es
steht unter Denkmalschutz und wird in den nächsten drei
Jahren wie bisher genutzt. Die weitere Zukunft ist noch
offen.

Die drei Großprojekte
Neu- und Ausbau Kurheim 
mit neuem Therapiezentrum – 9,6 Millionen

– Nutzung sowie Ergänzung und Erneuerung des thera-
peutischen Angebots samt konzeptioneller Neupositio-
nierung im gesamten Gesundheitsbereich mit Kern-USP
„Jodquelle"

– Schaffung eines „Gesundheitskompetenz-Zentrums” für
Kurgäste und Tagesgäste mit Neubau Eingangsbereich-
Garderoben und eines Jodquelle-Therapiebeckens in
Verbindung mit dem Kurheim

– Ausbau sämtlicher Kurheim-Therapie- & Medizinberei-
che

– Erneuerung Empfang, Lobby und Restaurants im Kur-
heim

Neu- und Ausbau Tassilo-Therme – 11,1 Millionen

– Ausbau einer thematisierten Thermenlandschaft samt
erweitertem Saunabereich unter Einbindung des herr-
lichen Parkareals

– Zusätzliche Wasserattraktionen indoor & outdoor

– Schaffung eines eigenen Kleinkinderbereiches

– Erweiterung Liegeflächen und Restaurants

Ausbau Tassilo-Hotel – 6,2 Millionen

– Erneuerung und Verbesserung der bisherigen Hotel-
struktur samt Anbindung an neue Wellness- & Gesund-
heitsbereiche

– Ausbau Lobby, Restaurants, und Seminarbereiche

– Erneuerung von 50 bestehenden Zimmern
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Frau am Ruder

Gabriela Hamedinger ist die erste Frau an der Spitze der
Kurbetriebe. Foto: Schreglmann

Stammgäste-Ehrung
am Mittwoch, dem 21. März

Bronzene Treuenadel

Richard Rumpl 10. Aufenthalt
8055 Graz-Puntigam „Tassilo Kurheim”

hen darin, ihr Arbeitsge-
biet, das die Therme, das
Kurheim, das Hotel und die
Therapien umfasst „von in-
nen heraus“ kennen zu ler-
nen und damit beizutra-
gen, Bad Hall zu einem
Leitbetrieb  zu machen.
„Damit soll die Position am
heimischen Gesundheits-,
Thermen- und Wellness-
markt eindeutig ausgebaut
und für die Gäste eine sig-
nifikante Steigerung der
Aufenthaltsqualität im Ge-
sundheits- und Urlaubsbe-
reich durch ein attraktives,
touristisches Gesamtpro-
dukt erreicht werden“ defi-
niert sie ihre Ziele. Und
weiter:

„Dazu gehört natürlich
auch ein guter Kontakt mit
der Stadt, der Tourismus-

kommission, den Ärzten,
aber vor allem auch mit den
Mitarbeitern und den Ein-
heimischen“, definiert sie
ihre Arbeit, die auch vor ei-
nem Feiertag, wie dem
Ostermontag nicht Halt ge-
macht hat.

Allerdings werden ihre
Tage durch die nun anlau-
fenden Baumaßnahmen
ausgelastet sein, aber ihren
täglichen Rundgang durch
alle Betriebe wird Gabriela
Hamedinger beibehalten,
die bereits ihren Wohnsitz
in Bad Hall bezogen hat.

Die Besetzung des Stand-
ortleiters Bad Hall durch
eine Frau, die aus der Pri-
vatwirtschaft kommt, könn-
te somit der Beginn einer
Neupositionierung der Bad
Haller Kurbetriebe werden.

Kunstsammlungen · Bibliothek · Sternwarte mit Naturwissenschaftl. Sammlungen
Fischbehälter · 10. Bayrisch-Oberösterreichischer Klostermarkt: 15. – 17. Juni ’07

Führungen:
– Kunstsammlungen täglich 10, 11, 14, 15 und 16 Uhr (vom 1. 11. bis

Ostern täglich 11, 14 und 15.30 Uhr), jeweils ab 4 Personen – 
für Gruppen ab 15 Personen gegen Voranmeldung jederzeit.

– Sternwarte täglich 10 und 14 Uhr, Hauptferienzeit - Sommer zusätzlich 
16 Uhr (ab 4 Personen), vom 1. 11. bis 30. 4. geschl., keine Führungen.

Weitere Informationen: Frau Marlene Rauscher, Mo - Mi  07583/5275-150

Klosterladen - geöffnet:
Täglich von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17.30 Uhr
Winterzeit von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr
Tel.: 07583/5275-151, Fax: 07583/5275-159, E-Mail: stift@kremsmuenster.at

BENEDIKTINERSTIFT
KREMSMÜNSTER

A-4550 Kremsmünster, Tel. 07583/5275-0
http://www.stift-kremsmuenster.at

Erstmals seit 150 Jahren
sitzt eine Frau am Chef-

sessel der Tassilo-Kurbe-
triebe, wie die einstigen
Landeskuranstalten jetzt
heißen. Gabriela Hamedin-
ger, Jahrgang 1960, ist in
Ostermiething geboren,
zog im Alter von fünf Jah-
ren mit ihrer Familie nach
Innsbruck, wo sie zur
Schule ging. Mit 22 Jahren
ging sie nach der Berufs-
ausbildung ins Ausland, wo
eine beachtliche Karriere
begann. Einige Etappen ih-
rer Karriere: als Hotel- und
Generalmanagerin auf
Kreuzfahrtschiffen zwi-
schen Alaska, den USA bis
in die Karibik und Südame-
rika lernte sie 13 Jahre lang
einen Teil unseres Globus
kennen, ehe sie im Dienst
der Hotelkette  „Steigenber-
ger“ auf den Kanaren arbei-
tete. Letzter Dienstgeber,
ehe sie am 3. April ihren
Job in Bad Hall antrat, war
die RIU-Hotelkette in Spa-
nien mit 113 Häusern welt-
weit. Gabriela Hamedinger,
sie ist ledig, beschloss,
nachdem sie einen Teil der
Erde kennen gelernt hatte,
eine neue Herausforde-

rung anzunehmen. Sie be-
warb sich als Standortleite-
rin der Tassilo-Kurbetriebe,
wo sie nun  Direktorin, Pro-
kuristin und Chefin von
230 Mitarbeitern ist.

Aus ihrer Auslandszeit
spricht sie fließend Eng-
lisch und Spanisch, ihr
Französisch und Italienisch
ist, so ihre Aussage: „Der-
zeit  ein wenig auffri -
schungsbedürftig“ aber
durchaus verfügbar. Und
wer sich einige Zeit mit Ga-
briela Hamedinger unter-
hält, der wird früher oder
später neben ihrem lupen-
reinen Hochdeutsch auch
Tirolerisches oder Ober-
österreichisches hören.

„Ich bin ein Mensch, der
gerne mit jedem redet und
auf die Menschen offen zu-
geht und ich habe durch
meine Berufslaufbahn ge-
lernt, dass jeder Einzelne in
einem Team wichtig ist,
dass aber der Gast der Kö-
nig sein muss“, erläutert
die Anhängerin von Offen-
heit und Handschlagqua-
lität.

Die nächsten Pläne der
Vollbluttouristikerin beste-
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Hademar Bankofer warb für Bad Hall

Freiwillige gesucht

Wanderwege neu

Auch die Wanderwege  wer-
den im heurigen Sommer
neu gestaltet. Die bisheri-
gen Wege wurden von den
Wegpaten der Vereine wie-
der überprüft und fehlende
Markierungen ergänzt. Die
Neugestaltung des Wander-
wegenetzes wird für die al-
ten Wanderwege keinerlei
Beeinträchtigungen brin-
gen. Mit der Fertigstellung
der neuen Wege, welche
dem Oö Wanderwegekon-
zept entsprechen werden,
ist mit September 2007 zu
rechnen.

Erstmalig und einzigartig in Österreich läuft seit Novem-
ber 2006 in Zusammenarbeit mit der PGA Akademie Linz
und dem Sehhilfenzentrum in Bad Hall die „Weiterbildung
zum Low Vision Trainer/in“.

Für den praktischen Teil dieser Weiterbildung (Abklärung,
Beratung und Gebrauchstraining von vergrößernden Seh-
hilfen, sowie Beratung in Bezug auf Licht, Kontrast, Farben
im Alltag sehbeeinträchtigter Menschen, Tipps im Bereich
lebenspraktischer Fertigkeiten usw.) wird Personen mit
Sehproblemen aus Bad Hall und der näheren Umgebung
die Möglichkeit geboten sich für eine kostenlose Abklä-
rung und Beratung anzumelden (Tel.: 07258/3291-443).

Termine für die Beratung im Sehhilfenzentrum sind an-
schließend in der Woche vom:

21. – 25. Mai, 25. – 29. Juni, 6.– 9. August, 12. – 15. No-
vember vorgesehen.

Prof. Bankhofer 
wirbt für Bad Hall

Einen großen Bühnenauf-
tritt konnte Bad Hall mit
Prof. Hademar Bankhofer
auf der Wiener Senior Ak-
tuell Messe verzeichnen.
Knapp 1.000 Besucher wa-
ren zur Hauptbühne in der
Wiener Stadthalle gekom-
men, um dem Vortrag von
Hademar Bankhofer beizu-
wohnen. Knapp 30 Minu-
ten stand Tourismusdirek-
tor Lederer mit Professor
Bankhofer auf der Bühne
und präsentierte die Tou-
rismusregion Bad Hall-
Kremsmünster.  Wobei
Prof. Bankhofer mit gro-
ßem Detailwissen über un-
ser Gesundheitsangebot
glänzte. Gegen Ende der
Präsentation wurden zehn
Eintritte in die Tassilo
Therme verlost,  rundum
ein voller Erfolg für die Re-
gion.

Betreuerin 
für unsere Gäste

Seit Anfang April bieten
wir unseren Gästen Akti-

vitäten mit der Gästebe-
treuerin Monika Gollner.
Jeden Dienstag wird sie
nachmittags mit allen je-
nen Gästen, welche in Bad
Hall nächtigen, interessan-
te Besichtigungen, Spa-
ziergänge und Besuche
von Kulturhighlights
durchführen. Damit soll
den Gästen noch mehr
Programm  geboten wer-
den.

Radwege 
werden ausgebaut

Die bereits bestehenden
Radwege werden im Zuge
eines EU Projektes mit der
Gemeinde Adlwang ver-
bessert und ausgebaut.
Insgesamt werden im Lau-
fe des heurigen Jahres 12
Radwege zur Verfügung
stehen. Fünf Fitnessrou-
ten, vier Kulturrouten und
drei Sportrouten werden
neu beschildert. Weiters
werden  Anschlüsse an das
Oö Radwegenetz geschaf-
fen, sodass insgesamt eine
enorme Verbesserung un-
seres Angebotes erreicht
werden kann. In der Zeit
der Neugestaltung werden
die bestehenden Schilder
Route für Route abgebaut
und erneuert. Daher kann
es bis Ende August zu Be-
einträchtigungen des der-
zeitigen Radwegenetzes
kommen. 
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Ein Bad Haller managt „Senior Aktuell Messe”

Erich Plessberger (2. v. re) am Messestand mit (von li) Ger-
hard Lederer, Franziska Reiter und einem Gast.

Foto: Tourismusverband

Heuer konnte im Rah-
men eines Auftrittes

von Kurdirektor Lederer bei
der „Großen Gesundheits-
show von Prof. Hademar
Bankhofer sowie des gro-
ßen Gewinnspiels „Han-
dels-Glücksrad“ zusätzlich
höchst öffentlichkeitswirk-
sam für Bad Hall geworben
werden. Dies wurde mög-
lich, nachdem der Ausstel-
lungsleiter der SENIOR
AKTUELL, Erich Plessber-
ger, ein Bad Haller ist. Erich
Plessberger hat das Stifts-
gymnasium Kremsmün-

ster besucht und ist nach
dem Studium von Ge-
schichte und Anglistik seit
rund zehn Jahren Leiter der
Öffentlichkeitsarbeit der
Sparte Handel der Wirt-
schaftskammer Wien, die
die SENIOR AKTUELL ver-
anstaltet. Erich Plessberger
setzt sich immer für seinen
Heimatort in Wien ein und
besucht Bad Hall natürlich
regelmäßig. Weitere zu-
sätzliche Kooperation und
Werbemaßnahmen mit der
SENIOR AKTUELL für
2008 sind geplant.

Loblied auf Bad Hall

Heinz Danzmayr findet Erholung in Bad Hall.

Fo
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: S
ch

re
gl

m
an

n

Heinz Danzmayr  ist
seit zehn Jahren in

Pension, vorher war  der
Bundesbeamte mit For-
schung und Lehre im Zu-
sammenhang mit der euro-
päischen Sicherheit be-
traut,  er war auch im Team
von Außenministerin Ur-
sula Plassnik und seine Ti-
tel bezeichnet er als „nicht
wichtig“, was ihn wohl-
tuend von anderen unter-
scheidet.

Was ihn für Bad Hall und
seine Augentherapien, die
er seit mehr als zwanzig
Jahren als nahezu lebens-
wichtig ansieht, besonders
interessant macht, ist sein
Zugang zu Bad Hall als
Kurort.

„Ich habe schon immer ei-
nen Teil meines Urlaubes
für die Gesundheit aufge-
wendet und dabei ist mir
einmal ein Prospekt mit
dem Titel ’Kuren in Öster-

reich’ in die Hände gefal-
len. Darin habe ich etwas
über einen Kurort namens
Bad Hall gelesen, von dem
ich eigentlich nichts ge-
wusst habe.“  

Er informierte sich in den
achtziger Jahren des vori-
gen Jahrhunderts bei der
damaligen Kurverwaltung,
die ihm freundlich Aus-
kunft gab und als  seine Au-

gen begannen, Probleme
zu machen, begann seine
Begeisterung für Bad Hall
und seine Augenkur. „Die
hilft mir mehr, als ich er-
wartet habe und deshalb
komme ich jetzt zwei Mal
im Jahr auf jeweils zwei
Wochen nach Bad Hall.

„Bad Hall ist eine stimmige
Gesamtheit“ erklärt er und
er setzt fort: „Die Leute hier

sind ganz ungezwungen
freundlich, der Park ist ein
Traum und die kulturellen
Angebote sind für eine so
kleine Stadt geradezu un-
glaublich“. Heinz Danz-
mayr weiß, wovon er
spricht, denn der langjähri-
ge Abonnent in Staatsoper
und Burgtheater meint,
dass er in Bad Hall des öfte-
ren junge Darsteller und
Sänger in den Opern- und
Musical-Inszenierungen
gehört hat, die in mancher
Hinsicht besser waren als
das, was mitunter in Wien
am Programm steht.

Mit seiner Ansicht, dass
Bad Hall weit unter seinem
wirklichen Wert bekannt
ist, steht Heinz Danzmayr
nicht alleine da, seine Treue
zu Bad Hall, wo er in der
Pension „Zur Schönen Aus-
sicht“ logiert, bleibt ebenso
bestehen wie seine Mund-
propaganda für Bad Hall.
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Darmkrebs kann verhindert werden
Allein in Österreich gibt

es jährlich ca. 5000

Neuerkrankungen und ca.

2700 Sterbefälle durch

Dickdarm- oder Mastdarm-

krebs. Dadurch gehört die-

se Krebsart zu den häufig-

sten Tumorerkrankungen

in Österreich.

Diese Zahlen sind er-

schreckend, da durch eine

rechtzeitige Früherken-

nung eine vollständige Hei-

lung möglich ist. Zur Zeit

werden noch immer mehr

als die Hälfte der bösarti-

gen Dickdarmtumore be-

reits in einem fortgeschrit-

tenen, und daher nicht

mehr heilbaren Stadium,

entdeckt.

Vor- oder Frühstadien der

Dickdarmtumore sind klei-

ne Dickdarmpolypen, wel-

che in der Regel problem-

los im Rahmen einer Dick-

darmspiegelung entfernt

werden können. 

Die Magenkrebshäufigkeit

ist in den letzten Jahren

rückläufig. 

Einerseits ist dafür eine ge-

sündere Ernährung sowie

Aufbewahrung und Verar-

beitung der Nahrungsmit-

tel (Kühlschrank / weniger

Pökelsalz) verantwortlich,

andererseits gibt es seit ei-

nigen Jahren, bei positivem

Keimbefall des Magens

(Helicobacter pylori), die

Möglichkeit einer effekti-

ven antibiotischen Thera-
pie.

Mehr als 20% der Bevölke-
rung leiden unter Sodbren-
nen oder vermehrtem „Auf-
stoßen“. Zunehmendes
Übergewicht ist leider eine
Hauptursache dieser Er-
krankung. 

Bei einem geringen Pro-
zentsatz der Patienten mit
chronischem Sodbrennen
kann sich ein Speiseröh-
renkrebs entwickeln.

Die beste Möglichkeit Tu-
more im Frühstadium,
Darmpolypen oder einen
Magenkeimbefall zu erken-
nen, bietet die endoskopi-
sche Untersuchung (Dick-
darm- und Magenspiege-
lung).

Kontakt

Dr. Christian Deutsch
Hauptplatz 13, Bad Hall
Tel.: 07258 / 79 145
Fax: DW 14
E-mail: 
interne@dr-deutsch.at
Homepage: 
www.dr-deutsch.at
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Riesenerfolg für das Buch „Bauernhöfe”

Die Autoren des Buches über die Bauernhöfe von Bad Hall
Mag. Ernest und Katharina Ulbrich. Zwei Jahre harter Ar-
beit liegen hinter ihnen. Bereits am Tag der Präsentation
waren die meisten Bücher verkauft. Nun gibt es nur mehr
Restexemplare. Eile ist geboten. Foto: Schreglmann

Nach zweijähriger müh-
samer Arbeit stellten

Mag. Katharina und Mag.
Ernest Ulbrich der Öffent-
lichkeit ihr Buch „Bauern-
höfe in Bad Hall“ vor. Wäh-
rend sich Ernest Ulbrich
durch ungezählte Akte von
Grundherrschaften, im Lan-
desarchiv, im Grundbuch
und bei Gericht durch-
kämpfte, radelte seine Gat-
tin in den vergangenen Fe-
rien, bewaffnet mit Schreib-
gerät und Kamera von Hof
zu Hof, um die Bewohner
auszufragen. 4000 Fotos
waren letztlich zu sortieren
und die Erinnerung an die
Reise von Hof zu Hof möch-
te Katharina Ulbrich nicht
missen: „Die Leute waren
freundlich und aufgeschlos-
sen, sie stellten mir alle
Unterlagen zur Verfügung,

die sie haben, wobei es auch
vorkam, dass eine Schachtel
mit Urkunden von den
Mäusen angeknabbert war.“

Insgesamt 72 Bauernhöfe,
Sölden und Mühlen  legten
ihre Vergangenheit offen
und sie finden sich auf den
216 mit 600 Fotos reich il-
lustrierten Seiten des Bu-
ches wieder. Wie groß das
Interesse der Besucher der
Buchpräsentation anlässlich
der Mostkost im Gästezen-
trum Bad Hall war, geht aus
der Tatsache hervor, dass
rund zwei Drittel der ge-
druckten Bücher noch am
Nachmittag verkauft wur-
den.

Katharina Ulbrich hat mit
diesem Buch nach dem
Band „Alte Häuser erzäh-
len“, das bereits vergriffen

ist, ein neues wesentliches
Kapitel zur Geschichte von
Bad Hall aufgeschlagen.

Die restlichen Bände des
Buches  „Bauernhöfe in Bad

Hall“ sind im Geschäft
Mayrhofer am Kirchenplatz
und im Bürgerservice im
Rathaus Bad Hall um 27
Euro erhältlich.

Die Feuerwehr zog Bilanz
In der Vollversammlung

der Feuerwehr Bad Hall

am 3. März zog Komman-

dant Josef Stelzhammer vor

dem fast vollzählig versam-

melten Stadtrat eine stolze

Bilanz für das Jahr 2006.

7624 Stunden wurden von

der Mannschaft geleistet.

Davon stand die Feuerwehr

1443 Stunden (plus 25%!)

bei der Schneedruckkatas-

trophe, Verkehrsunfällen,

Bränden, Sturmschäden,

im Einsatz um Personen

oder Sachen zu retten, oder

vor Schaden zu bewahren.

Veranstaltungen für andere

Feuerwehren oder der

Öffentlichkeit wie der Ak-

tionstag waren ebenfalls
Höhepunkte im Feuer-
wehrjahr 2006. Bürger-
meister Hans Grasl betonte
in seiner Ansprache die
Dankbarkeit der Stadt und
die Anerkennung der Lei-
stungen durch die Stadtge-
meinde. Ehrenbrandin-
spektor Burger wurde die
Verdienstmedaille für 50
Jahre aktive Mitgliedschaft
verliehen. Weiters wurden
fünf junge Kameraden an-
gelobt, was zeigt, dass akti-
ve Jugendarbeit, wie sie von
der Feuerwehr Bad Hall
seit 34 Jahren betrieben
wird, wichtig ist und Früch-
te trägt. Die Details zum
Bericht 2006 finden sie

zum Download auf der
Internetseite www.ff-bad-
hall. at.

Befördert wurden weiters:
Zum Feuerwehrmann:
Kletzmayr Andreas, Podpe-
can Dominik und Johan-
nes, Pichlbauer Andreas,

Plaß Thomas, und Rogl Da-
niel.

Zum Oberfeuerwehrmann:
Adamsmair Josef und Haa-
ger Johannes; Zum Haupt-
feuerwehrmann: Reindl Jo-
sef und zum Löschmeister:
Pöcksteiner Manuel.

Abschnittskommandant Söllradl, Matthäus Burger, Bürger-
meister Grasl und Feuerwehrkommandant Stelzhammer.
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Rückblick auf die Abt-Weihe

BAUUNTERNEHMUNG

Planung

Beratung

M A I E R
Inhaber: Dipl.-Ing. Margareta Fein

BAD HALL, Moritz-Mitter-Gasse 4
Telefon: 0 72 58 / 23 54

Allgemein
beeideter
gerichtlicher
Sachverständiger

Pater Ambros am Weg zur Weihe … … und Wiederkehr als Abt Ambros.

Unter der Flut der Besucher fanden sich neben der Prominenz auch viele Bad Haller ein, die dem feierlichen Gottesdienst
in der überfüllten Kirche beiwohnten. Fotos: Hütmeyer (1), Schreglmann (4)

Ostern und danach?
Das Fest ist längst nicht

so kommerzialisiert
wie Weihnachten, gleichzei-
tig aber noch weit stärker sä-
kularisiert – verweltlicht, re-
ligiös entkernt. 

Ostern ist schwieriger und
gleichzeitig leichter als
Weihnachten, weil das Emo-
tionale fehlt: die Geschichte
von der Geburt eines Kindes

, Herbergssuche bis zur
Flucht inklusive die Bot-
schaft vom „Frieden auf Er-
den” und geprägt von Sehn-
süchten, Gefühlen, Kitsch
und Komerz.

Das alles fehlt bei Ostern
weitgehend. Darum aber ist
es auch leichter: weil uns
nichts so leicht den Blick auf
das Wesentliche verstellt.

Als das größte Ärgernis in
allem aber gilt uns der Kar-
freitag. Er passt in allem so
gar nicht zum entschlackten
Wohlfühl-Programm der
Frühlingstage. Dieser Blick
auf den Tod Jesu ist freilich
nur aus der Perspektive des
Osterglaubens möglich.
Hier liegt die eigentliche
Provokation, die radikale, ja

maßlose Hoffnung, die über
den Karfreitag hinausweist
und zum Osterfest führt.

Ich halte es mit den Em-
mausjüngern (Evangelium
vom Ostermontag): Mit Je-
sus unterwegs sein und ihn
im „Brotbrechen” = Euchari-
stie erkennen: Das empfehle
ich.

Pawü
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Erfolgreiche Musikerinnen

Beim OÖ. Landesmusikwettbewerb Prima la Musica wur-
den zwei Schülerinnen der Landesmusikschule Bad Hall
mit dem ersten Preis ausgezeichnet. 

Die 14-jährige Michaela Resch aus der Querflötenklasse
Hubert Riepl und die 11-jährige Sara Schützenhofer aus der
Waldhornklasse Johannes Schmidler. Beide Musikerinnen
sind Mitglieder des Musikvereines Kematen-Piberbach.

Mostkost
Fast traditionsgemäß

konnte sich die 15. Bad
Haller Mostkost im Gäste-
zentrum eines gewaltigen
Besucheransturms erfreu-
en. Auch Abt Ambros ließ
es sich nicht nehmen, bei
der Mostkost auf einen
Nachmittag nach Bad Hall
zurückzukehren. 

Bei Bauernschmankerln,
Most und Musik wurden die
prämierten Möste dem Pu-
blikum vorgestellt.  Den je-
weils ersten Preis in der
Gruppe Mischlingsmost er-
rangen Hermine Luhamer,
Johannes Hieselmayr, Ro-
bert Neudecker, Johann
Reindl und Brigitte Königs-
gruber.

Sieger im Bewerb Birnen-
most wurden Franz Reindl,
Josef Hieselmayr und Jo-
hannes Hieselmayr, in der
Kategorie Apfelmost siegten
Franz Rogl und Leo Höllhu-
ber. Fotos: Schreglmann

Gewaltiger Besucheran-
drang (oben) und hoher Be-
such (unten).

Wie war das 
mit dem Osterei?

Vor Ostern beschäftigten sich die Kinder intensiv mit dem
Ei, erforschten es mit allen Sinnen. Dazu gehörte auch ein
toller Ausflug zur Familie Riesenhuber nach Hehenberg.
Herzlichen Dank an Frau Riesenhuber für einen tollen Vor-
mittag mit vielen sinnlichen Erfahrungen und Erlebnissen.

Kneipp-Freunde unterwegs
Am  13. März  nahmen 37

Mitglieder – davon vier
neue  – an der Führung und
Information durch das
Herz- und Kreislaufzen-
trum der Bauern teil. Die
Begrüßung und inhaltliche
Darstellung des Hauses er-
folgte durch den Verwal-
tungsleiter Alois Haberfell-
ner und der Leiterin des
Pflegedienstes,  Ulrike
Oberndorfer. 

Beim anschließenden
Rundgang durch das Haus
konnten sich die Teilneh-
mer vom hohen medizini-

schen Standard im diagno-
stischen und therapeuti-
schen Bereich informieren.

Eine kleine unterneh-
mungsfreudige Gruppe von
22 Mitgliedern meldete sich
zur Frühlings-Exkursion in
das Stift St. Florian am 14.
März an. 

Ein Mittagessen im Stifts-
keller in Buffetform über-
raschte die Teilnehmer. Den
Abschluss bildete eine sehr
persönlich gehaltene Füh-
rung in der Stiftsgärtnerei
Sandner durch den Senior-
chef.

Neue Bäume 
für den Hauptplatz

Als im Jahr 1999 beim Umbau des Bad Haller Hauptplatzes
Ahornbäume gesetzt wurden, war noch nicht bekannt, dass diese
in einem schattigen Bereich einer Baumschule aufgewachsen
waren. Seither standen die Bäume auf der Ostseite des Haupt-
platzes, wo die pralle Sonne Risse in der Rinde verursachte, die
letztlich Fäulnis verursachten. Nun wurden die Bäume durch
neue Ahornbäume ersetzt, die bereits an die Sonne gewöhnt sind
und somit länger als ihre Vorgänger Schatten spenden werden.
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Gesunde Gemeinde
Eine Aktion des Landes OÖ.

Im November des vergan-
genen Jahres beschloss

der Gemeinderat einhellig,
sich an der vorgenannten
Aktion zu beteiligen und
sich verstärkt der Gesund-
heitsförderung und -ent-
wicklung für die Adlwanger
Bevölkerung zu widmen.
Dazu fand im Februar eine
Informationsveranstaltung
statt, wobei die Beteiligung
daran sehr erfreulich war.

Unter fachlicher Betreuung

der Regionalbetreuerin

Mag. Gerda Winterleitner

wurden die Themen-

schwerpunkte näher be-

leuchtet und die Stärken

und Schwächen auf diesem

Gebiet erarbeitet. 

Insbesondere wurden die

Ziele und Maßnahmen für

die Zukunft abgesteckt. Ne-

ben dem geplanten Ge-

sundheitstag im September

soll die Forcierung von

Sport und Bewegung, Ge-

sunde Ernährung, Erste

Hilfe, die psychische Ge-

sundheit sowie die Unter-

stützung der Eltern und der

Jungfamilien im Vorder-

grund stehen. 

Nunmehr wird sich ein Ar-

beitskreis bilden, der die

aufgezeigten Themenberei-

che gezielt vorbereiten und
umsetzen wird. Die erste
Sitzung dieses Kreises fand
kürzlich statt, ein Bericht
dazu folgt in der nächsten
Ausgabe des BAD HALLER
KURIER.

Es sollte unser aller Be-
mühen um eine „Gesunde
Gemeinde Adlwang“ sein,
denn Gesundheit kann
man nicht kaufen, Gesund-
heit muss man leben.

Wohnungsvergaben
Da sich hinsichtlich Rei-

hung der Wohnungs-
werber in letzter Zeit einige
Unstimmigkeiten ergeben
haben, wurde nunmehr ein
Formblatt aufgelegt, das
ausnahmslos von den Woh-
nungswerbern zu unterfer-
tigen ist. Die in der Vergan-
genheit praktizierte Metho-
de der „telefonischen Be-
kanntgabe“, in die Liste der
Wohnungssuchenden ver-
merkt zu werden, wird
nicht mehr akzeptiert.

Es ist daher notwendig, per-
sönlich in der Gemeinde-
kanzlei vorzusprechen und
sich an dortiger Stelle über
die genauen Formalitäten
zu erkundigen bzw. das
aufliegende Formular zu
unterfertigen.

Diese Vorgangsweise gilt
natürlich auch für auswärti-
ge Wohnungswerber.

Im Sinne einer korrekten
Vorgangsweise wird um
Verständnis für diese Vor-
gangsweise ersucht.

Altstoffsammelstelle
Bauhof Adlwang

Die Situierung der Sam-
melcontainer für die

Altstoffe am Bauhof hat sich
bestens bewährt und wird
von der Bevölkerung auch
entsprechend genutzt. Es
wird um die sorgfältige Tren-
nung der Altstoffe ersucht,
damit auch eine entspre-
chende Wiederverwertung
möglich ist.

Die Entsorgungsmöglichkeit
besteht jeweils Montag und
Donnerstag in der Zeit von

13.00 bis 19.00 Uhr. Handelt
es sich dabei um einen Feier-
tag (Ostern, Pfingsten etc.),
stehen die Sammelbehälter
am darauf folgenden Tag
(Dienstag bzw. Freitag) zur
Verfügung.

Abschließend wird gebeten,
die Alttexti l ien aus-
schließlich in die dafür be-
reit gestellten Sammelsäcke
zu geben. Diese Säcke sind
im Gemeindeamt kostenlos
erhältlich.

In eigener Sache
Es wird im Interesse der

Jagd ersucht, bei Spa-
ziergängen im Wald Hunde
an der Leine zu führen.
Auch wird gebeten, bei
Wanderungen nicht „kreuz
und quer“ durch den Wald
zu marschieren sondern die
markierten Wege zu benüt-
zen. Sowohl die Jagdgesell-
schaft als auch das heimi-
sche Wild danken für das
Verständnis.

Lehrlingsausbildung
Die Gemeinde Adlwang

hat die Absicht, ab Au-
gust einen Lehrling für die
Gemeindekanzlei aufzu-
nehmen.

Die Aufnahme erfolgt als
Verwaltungsassistent und
es ist die Ausbildung spe-
ziell auf die Tätigkeiten der
Gemeindeverwaltung abge-
stimmt. Die Lehrzeit um-
fasst drei Jahre und endet

mit der Lehrabschlussprü-
fung, wobei nach erfolgrei-
cher Ablegung für die ver-
wandten Lehrberufe (wie
etwa Bürokaufmann) eine
Zusatzprüfung abgelegt
werden kann.

Wir möchten jedoch be-
merken, dass die Beschäfti-
gung grundsätzlich mit der
Beendigung des Lehrver-
hältnisses endet und die

Aufnahme probeweise vor-

erst für drei Monate erfolgt,

wobei sich die Entlohnung

nach den Kollektivsätzen

richtet. 

Bewerbungen mit den ent-

sprechenden Unterlagen

(Lebenslauf, Zeugnisse)

sind bis spätestens Montag,

30. April in der Gemeinde-

kanzlei einzureichen.
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Mostkost beim 
„Bauer in der Haid” am 26. Mai

Am Samstag, dem 26.
Mai veranstalten die

Ortsbauernschaft Adlwang
und  die Landjugend Pfarr-
kirchen-Adlwang beim
„Bauer in der Haid“ eine
Mostkost mit interessantem
Rahmenprogramm. Beginn
ist um 14 Uhr. Bäuerliche
Schmankerl, gute Möste
und Obstsäfte lassen im un-
bewohnten, aber hervorra-
gend revitalisierten Bauern-
hof gute Stimmung auf-
kommen. „Most- und Apfel-
safttrinker sind Land-
schaftsschützer“, meint Mit-
organisator Leopold Höllhu-
ber. Denn die Reihen von
Mostobstbäumen drücken
unserer Landschaft ihren

unvergleichlichen Stempel

auf. 

Sinnvoll ist ihre Pflege und

das aufwändige Obstklau-

ben jedoch nur, wenn die

traditionelle Landessäure

auch getrunken wird. Am

Nachmittag können Eltern

ihre Kleinen am Kinderpro-

gramm mit Spielen und

Strohhüpfburg teilnehmen

lassen. Interessantes ver-

spricht die kleine Ausstel-

lung der Jägerschaft Adl-

wang über die Tiere des

Waldes, die den ganzen Tag

gezeigt wird. Um 20 Uhr

geht es zur Prämierung der

besten Möste. Anschlie-

ßend folgt die Trachtenmo-

Von links: Doris Lettenmair, Ortsbauernobmann Franz
Achathaler, Hannes Schned, Susanne Winter. Foto: Ulbrich

denschau, die von ortseige-
nen „Models“ der Landju-
gend vorgeführt wird. Für
volkstümliche Unterhal-
tung sorgen die Schuhplatt-
lergruppe  „Pfarrwanger“
und das Quartett der Musik-

kapelle Adlwang. Besonders
eingeladen werden Vereine.
Denn die zahlenmäßig
größte Vereinsgruppe be-
kommt als Siegespreis ein
halbes geschlachtetes
Schwein.
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Auftakt zum Jubiläumsjahr
„150 Jahre Musikverein Adlwang”

58 MusikerInnen des Mu-
sikvereines Adlwang nah-
men am 31. März  auf der
Bühne der Bürgerhalle
Platz, um dem zahlreichen
Publikum ein abwechs-
lungsreiches Konzert dar-
zubieten. Der Sprecher
Karl Pumberger-Kasper aus
Gurten gestaltete humor-
voll die Überleitungen. Ein
Programmpunkt an diesem
Abend war auch die Eh-
rung von langjährig aktiven
MusikerInnen und die
Überreichung von Jungmu-
sikerleistungsabzeichen so-
wie Jungmusikerbriefen:

Die Verdienstmedaille in
Bronze für 15 Jahre aktives

Mitwirken erhielt Regina
Forster. Verdienstmedaillen
in Gold für 35-jährige Tätig-
keit wurden an Franz Man-
dorfer, Florian Panhuber
und Johann Achathaler

übergeben. Das Blasmusik-
Ehrenzeichen in Silber für
40-jähriges Mitwirken er-
ging an Franz Gegenhuber,
jenes in Gold für 45 Jahre
(Funktionärstätigkeit einge-

rechnet) an Karl Breines-
berger, Karl Mayr und Josef
Rauch.

Sechs junge MusikerInnen
wurden nach Überreichung
von Jungmusikerleistungs-
abzeichen mit dem Jung-
musikerbrief in den Verein
aufgenommen: Andrea
Plaimer, Maria Höritzauer,
Regina Heger, Thomas
Bachl, Maximilian Pürstin-
ger und Stefan Zweckmayr. 

Den Höhepunkt des Jubi-
läumsjahres bildet das Jubi-
läumsfest des Musikverei-
nes vom 29. Juni bis 1. Juli
mit Bundesheerangelo-
bung, Bezirksmusikfest
und Marschmusikwertung.

Der „liebe Onkel”

Damit stellt sich Inspek-
tor Steininger (PI Gar-

sten) zuerst bei den Eltern
und dann bei den Kindern
vor. Er beschäftigt sich seit
ca. 10 Jahren sehr intensiv
mit dem Thema Kindes-
missbrauch.

Mit dieser Aktion sollen
Kinder der Volksschule be-
reits stark gemacht werden

um Übergriffen von Er-
wachsenen standzuhalten. 

Sich sagen trauen.: „DAS
MAG ICH NICHT!“ oder
„MEIN KÖRPER GEHÖRT
MIR!“

Der oftmals blinde Gehor-
sam der Kinder den Er-
wachsenen gegenüber
macht jahrelangen Kindes-
missbrauch erst möglich.
Sich nichts sagen trauen,
ein Geheimnis bewahren
müssen kann den Kindern
zum Verhängnis werden.
Die Kinder der Volksschule
haben gelernt, was sie in-
stinktiv ohnedies schon
wussten. 

Sexuelle Übergriffe an Kin-
dern können nichts mit gu-
ten Geheimnissen zu tun
haben.

Muttertagskonzert der
Sängerrunde Adlwang

Am Samstag, 12. Mai um
20.00 Uhr findet das

schon traditionelle  Mutter-
tagskonzert der Sängerrunde
Adlwang in der Bürgerhalle
statt. 

Auch für das diesjährige Kon-
zert hat die Sängerrunde Adl-
wang, Leitung Max Schern-
thaner, ein umfangreiches
Programm zusammenge-
stellt,  passend zum bevorste-
henden Muttertag. 

Gemeinsam mit der Sänger-
runde überbringen die Per-

negger Kinder, Schlierbach,
sowie die Irsee Bläser, allen
Konzertbesuchern diesen
bunten Melodienstrauß. 

Mit Geschichten und Gedich-
ten begleitet Evelin Pramhas
durch das Programm.

Selbstverständlich hat die
Sängerrunde auch heuer wie-
der für jede Dame eine kleine
Überraschung als Geschenk
vorbereitet.  

Karten für dieses Konzert er-
halten Sie bei allen Sängern,
sowie bei der Raika  Adlwang.



C h r o n i k

Seite 18 BAD HALLER KURIER – APRIL 2007



N e u e s  au s  P fa r r k i r c h e n

BAD HALLER KURIER – APRIL 2007 Seite 19

Little Flower –
Förderung für Indien

Seelsorgeteam eingesetzt

Indische Kinder im Indigo Children House in den Kodai-
kanal-Bergen.

Helga Huemer, die eh-
renamtliche, für

Österreich verantwortliche
Mitarbeiterin der Hilfsorga-
nisation „Little Flower“,
hielt für die 3. und 4. Klasse
der Volksschule Pfarrkir-
chen einen Vortrag über
das Leben der indischen
Kinder.

Beeindruckt waren die
Pfarrkirchner Schüler vom
Tagesablauf der indischen
Kinder aus armen Fami-
lien, der um 5.30 Uhr in
der Früh beginnt und mit
dem Studium um 20.00
Uhr endet. Nur sonntags ist
schulfrei.

„Little Flower“ wurde vom

indischen Zen-Meister Pa-

ter Ama Samy gegründet

und fördert indische Pro-

jekte, die konkrete Arbeit

vor Ort leisten. 

In den ärmsten Randge-

meinden lebten die Inder

vom Vogelfang. In Notzei-

ten mussten sie durch das

Betteln der Frauen und

Kinder überleben.

Wenn auch Sie ein indi-

sches Projekt unterstützen

wollen, melden Sie sich bit-

te bei Helga Huemer, Tel.:

07258/ 2815.

Lustiges Ostereiersuchen
Wie in den vergangenen

Jahren überraschte
der Osterhase Dank der
großzügigen Spende der Fa.
UNIMARKT auch heuer
wieder Lehrer, Elternvertre-
ter und Schüler der Volks-
schule Pfarrkirchen mit vie-
len Ostereiern. Voller Eifer
wurde am letzten Tag vor
den Osterferien rund um das
Schulhaus nach den bunten

Ostereiern gesucht und die
glücklichen Kindergesichter
zeigten, dass sie bei der Eier-
suche Erfolg hatten. 

Am Ostersonntag wurde
von Abt Ambros im

Rahmen des Osterhocham-
tes das erste Seelsorgeteam
der Pfarre Pfarrkirchen
feierlich eingesetzt. Für Abt
Ambros war dies seine er-
ste Amtshandlung in sei-
ner neuen Funktion. Die-
sem Team gehören  Helga
Klausner, Mag. Christa
Meuwissen, Johann Zeilin-
ger und Franz Pauzenber-

ger an.  Alle sind gemein-

sam mit P. Wilhelm für die

Leitung der Pfarre verant-

wortlich. 

Sie gehören dem neuen

Pfarrgemeinderat als amtli-

che Mitglieder an und wur-

den für drei Jahre bestellt.

Mit diesem Meilenstein ist

die Selbständigkeit der

Pfarre Pfarrkirchen für die

Zukunft sichergestellt.

Johann Zeilinger, Mag. Christa Meuwissen, PAWÜ, Helga
Klausner und Franz Pauzenberger. Foto: Hütmeyer

Wirbelsäulen-
gymnastik für Männer

Im Turnsaal der Volks-
schule fand  bereits zum

10. Mal die Aktion: „Wirbel-
säulengymnastik für Män-
ner” statt. Die Leitung hatte
Physiotherapeutin Sigrid
Mitter aus Bad Hall inne.
In den Monaten Dezember
bis März trafen sich junge
und junggebliebene Män-
ner von Pfarrkirchen, Bad
Hall und Umgebung, um
an zehn Abenden etwas für
die eigene Gesundheit zu
tun. 

Damit der Spaß dabei nicht
zu kurz kam, hatten Hel-
mut Hotz und Hannes
Landerl beim Abschlussa-
bend eine Tombola organi-
siert. Dabei wurden sie von
einigen Bad Haller und
Pfarrkirchner Firmen mit
Gutscheinen und Sachprei-
sen unterstützt. Da im
nächsten Jahr die Aktion
wieder statt findet, wird be-
reits jetzt für den 1. Abend
am 3. Dezember eingela-
den.
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Die Pfarrkirchner
Stockschützen ermittelten

ihre Ortsmeister
Wie 2001 und 2004 ge-

wann der „SPV Sied-
ler“ die Pfarrkirchner Orts-
meisterschaften, und si-
cherten sich damit den end-
gültigen Besitz des von Ex-
Bürgermeister Alois Fisch-
ill gespendeten Wanderpo-
kals. Für einen neuen Re-
kord sorgten auch die Teil-
nehmer: 28 Mannschaften
kämpften am 16. und 17.
März in der Bad Haller
Stocksporthalle um die
Ränge. 

Die Finalrunde war bis
zum Schluss spannend, le-
diglich die bessere Quote
entschied den Sieg zwi-
schen den punktegleichen
Mannschaften SPV Siedler
und Lamplhub 1.

Endergebnis: 
1. SPV Siedler

Irkuf Franz

2. Lamplhub 1
Gegenhuber Robert 

3. Oldies Pfarrkirchen 
Feyregg
Steinmaurer Hans

4. d’Hugala 
Sageder  Christian

5. SPÖ 2 
Hausmann Gottfried

6. Raab, Raab Franz
7. Wir

Gegenhuber Brigitte

8. 15er Stammtisch
Grillmayr Erich

Die Ortsmeisterschaften
wurden von zahlreichen
Sponsoren aus dem Be-
reich der Wirtschaft der Re-
gion dankenswerter Weise
großzügig unterstützt.

Die Sieger (von li): Irkuf Franz, Burghofer Fritz, Mayr Her-
bert, Fischer Erich.

Ortsschitag
Auf der Wurzeralm,

Schwarzecklift wurde
am 4. März die 26. Orts-
schimeisterschaft durchge-
führt.

74 Starter, davon fünf
Snowboarder, waren ange-
meldet, 68 sind gestartet,
vier Läufer sind  ausge-
schieden. 

Die Naturfreunde Pfarrkir-
chen-Bad Hall hatten das
Rennen vor Ort wieder be-
stens organisiert  und
durchgeführt. Ortsmeiste-
rin wurde Marieluise Stein-
ecker (Zeit:33,75.)

Karl Filzmoser wurde be-
reits zum 4. Mal in Serie
Ortsmeister  (Zeit: 31,66)

Siegerliste der 
einzelnen Klassen:

Raphela Werner, Kinder I w (49,69)

Mathias Weißeneder, Kinder I m (45,10)

Pia Daunber, Kinder II w (45,68)

Florian Chimani, Kinder II m (39,58)

Stefan Nöbauer, Schüler I m (38,35)

Isabella Werner, Schüler I, II w (38,40)

Christian Reitspies, Schüler II, m (41,14)

Marieluise Steinecker, Damen III (33,75)

Sabine Schickmair, Damen II (38,47)

Josef Werner, Herren AK IV, II (31,68)

Gerald Haider, Herren AK I (33,59)

Karl Filzmoser, Herren allg. (31,66)

Christoph Bresenhuber, Jugend m. (37,18)

Fabian Deimek, Snowboard (43,97)

Im letzten BAD HALLER
KURIER wurde irrtüm-

lich die Siegerliste der Na-
turfreunde als Sieger am
Ortsschitag gedruckt. Wir
bedauern und liefern hier-
mit die Siegerliste nebst
Foto des Ortsschitages der
Gemeinde Pfarrkirchen.

Ortsmeisterin Marieluise Steinecker und Ortsmeister Karl
Filzmoser.
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Wir gratulieren …

… Kreutzer Elsa Dorothea, Heidlmayrweg 10, zur Voll-
endung des 85. Lebensjahres.

Vizebürgermeister Alfred Jungwirth und Franz Mayrhofer
gratulierten namens der Gemeinde und überreichten Ge-
schenkgutscheine. Foto: Gemeinde

Goldener Bruch 
für Hans Pichler

Beim diesjährigen Bezirksjägertag am Samstag, dem 24.
März im Gasthaus Faderl in Wolfern wurde Hans Pichler
sen. mit dem Goldenen Bruch für seine 50jährige weidge-
rechte Jagdausübung ausgezeichnet.

Besonders verdient gemacht hat sich Hans Pichler auch
durch seine beachtlichen Filmdokumentationen von Jag-
den und jagdlichen Veranstaltungen in Pfarrkirchen und
Umgebung.

Im Bild Jagdleiter Franz Mayrhofer und Hans Pichler.

Sammellager für Flohmarkt
Das Sammellager in

Mühlgrub (Haidacher-
straße) für den Pfarrkirch-
ner Flohmarkt ist ab sofort
wieder jeden Freitag in der
Zeit von 17.00 Uhr bis
19.00 geöffnet. 

In dieser Zeit freuen sich
die Mitglieder des Floh-
marktteams über die Anlie-
ferung von gut erhaltenen,
sauberen und funktionsfä-
higen Gegenständen aller
Art.

Blutspendeaktion
am 30. April

15.30 – 20.30 Uhr im Gemeindeamt Pfarrkirchen.

14. Juni: Sperrmüllabfuhr
und Alteisensammlung

Bitte um Terminvormer-
kung. Genaueres wird

noch mit Postwurf bekannt
gegeben. Alteisen und
Autowracks (Altautos) wer-

den von der Freiwilligen
Feuerwehr Pfarrkirchen im
Bringsystem gesammelt.
Sammelstelle in Mühlgrub.

Pfarrfest
Das traditionelle Pfarrfest zu Georgi wird am Sonntag den
29. April in Pfarrkirchen gefeiert. Beginn ist um 9.00 Uhr
mit dem Festgottesdienst, der von den Kindergartenkin-
dern gestaltet wird.

Im Anschluss daran werden Kutschenfahrer und Reiter,
sowie Liebhaber anderer Tiere zur Tiersegnung am Ge-
meindevorplatz erwartet. Im Rahmen eines zünftigen
Frühschoppens mit der Musikkapelle Pfarrkirchen, wer-
den die neuen Pfarrgemeinderäte der Bevölkerung vorge-
stellt und die ausscheidenden Mitglieder würdig bedankt.

Foto: Peter Mayrunteregg
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MOSTHEURIGER Holznergut
Familie Ebner

Freitag, Samstag und Sonntag geöffnet
vom Zentrum in ca. 10 Minuten erreichbar

4540 Bad Hall, Holznerweg 4, Tel. 0 72 58 / 25 50

D R E I F A L T I G K E I T S - A P O T H E K E
Mag. pharm. Günter Gökler

A-4540 Bad Hall, Telefon (0 72 58) 22 77

Arzneimittel . Homöopathie . Bachblüten . Kosmetik . Schüssler-Salze . Antlitzanalyse
Geöffnet: Wochentags 8.00 – 12.00 und 14.30 – 19.00 Uhr, Samstag 8.00 – 12.00 Uhr.

K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587
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Neubau von
Mietwohnungen

Die Wohnungsgenos-
senschaft „FAMILIE"

errichtet dzt. auf den soge-
nannten Höllhubgründen
im Holznerweg neue Miet-
wohnungen. Die Fertigstel-
lung des ersten Bauab-
schnittes von 25 Wohnun-
gen mit einer Größe von 75
m2 und 85 m2 ist im Som-
mer 2008 geplant.

Für Interessierte findet da-
her am Mittwoch, 9. Mai,
um 19.00 Uhr im Gasthof
Mitter, Hauptplatz 1, 4540
Bad Hall eine Informa-
tionsveranstaltung statt.

Der Bauleiter der Woh-

nungsgenossenschaft „FA-

MILIE”, Ing. Dorfner, wird

anwesend sein und Aus-

kunft über die wichtigsten

Daten, wie Ausstattung, Ko-

sten usw. geben. Ebenso

stehen die Mitglieder des

Wohnungsausschusses der

Stadtgemeinde Bad Hall

für Fragen zur Verfügung.

Alle interessierten Woh-

nungssuchenden sind

herzlich eingeladen, an die-

ser Veranstaltung teilzu-

nehmen.

Fahr’ ma, Euer Gnaden
Ein romantisches Ver-

gnügen. Eine originelle
und beliebte Geschenks-
idee (Geburtstag, Firmen-
feier, Jubiläum, usw.)

Jederzeit können Sie Kut-
schenfahrten (von 1/2 bis 2
Stunden) für maximal

sechs Personen/Fahrt
durch Bad Hall genießen.

Buchungen (bitte einen Tag
vor geplanter Fahrt) nimmt
der Tourismusverband Bad
Hall-Kremsmünster, Kur-
promenade 1, Tel. 07258/
7200-0 gerne entgegen.

BHK-Basar

Kontaktfreudige, kompe-
tente Verkäuferin wird auf-
genommen. Schuhmode
Hieslmair, Tel. 4949 oder
2818.

Suche sonnige Wohnung
(ca. 60 m2), Raum Bad
Hall. Biete ev. Mithilfe im
Garten an. Telefon 0676/
4342723.

Eigentumswohnung in Fey-
regg, 80 m2, 7 m2 südseitige
Loggia, zu verkaufen. Tel.
0664/4562904.

Verkauf:  Garconnière,

35,37 m2, Küche und Wand-
schränke inkl. 7 35.000,–.
Tel. 0676/9302528.

Mietwohnung in Bad Hall
von alleinsteh. Rentner ge-
sucht, EG oder Lift, Tel.
0676/6559304, 
oldekirk32@gmail.com

Suche sonnige Mietwoh-
nung, Bad Hall/Umgebung
ca. 60 m2. Telefon 0650/
6406697.

Suche Reinigungs- oder
Gartenarbeit 2 x 4 Std./Wo.,
Tel. 07258/6363.

Anmeldung zur
Blumenschmuckaktion

Für die Teilnehmer aus
dem Jahr 2006 an der

Blumenschmuckaktion ist
keine neuerliche Anmel-
dung erforderlich.

Wenn Sie im Jahr 2006
nicht an der Blumen-
schmuckaktion teilgenom-
men haben und wünschen,
dass Ihr Siedlungshaus,

Bauernhaus oder Ihr Ge-

werbebetrieb bewertet

wird, werden Sie gebeten,

das erforderliche Formular,

welches im Sekretariat des

Stadtamtes erhältlich ist,

bis spätestens 29. Juni aus-

gefüllt an das Stadtamt zu

retournieren.

Der Wasser-
verband investierte

Die Bad Haller Kläranla-
ge ist seit 17 Jahren in

Betrieb und  dadurch wurde
der Wasserverband gezwun-
gen, heuer wieder höhere
Investitionen zu tätigen.

Für die Klärschlammarbei-
ten wurde ein Teleskoplader
angeschafft. Diese Maschi-
ne ist speziell für den har-
ten Klärschlammeinsatz
konzipiert und auch die
Landwirte können bei der
Klärschlammabholung  ra-
scher und effizienter be-
dient werden. 

In einem Belebungsbecken
der Kläranlage sind heuer

auch die Belüfterplatten zu
tauschen. Diese Platten wer-
den benötigt, um die Bakte-
rien ausreichend mit Sauer-
stoff zu versorgen. Um auch
hier Kosten einzusparen,
werden die neuen Platten
vom eigenen Personal ge-
tauscht.

Die Investitionssumme der
beiden Anschaffungen be-
tragen netto 117.000,– Euro
und nur damit kann eine
ordnungsgemäße Abwas-
serreinigung und landwirt-
schaftliche Klärschlamm-
ausbringung für die Zu-
kunft garantiert werden.

Ein Teleskoplader macht die Arbeit effizienter.
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Restaurant+Cafè
„Am Golfplatz”

Kulinarische Feinspitze
in Bad Hall und Umge-

bung haben sie längst ent-
deckt, die wirklich hervor-
ragende Küche im  restau-
rant+cafè „am golfplatz“ in
Bad Hall. Nach nur einer
Saison ist es Hermann und
Bettina Oberndorfer zu-
sammen mit der Küchen-
chefin Maria Orlando ge-
lungen, das Restaurant aus
dem Dornröschenschlaf
wach zu küssen und unter
den Bad Hallern als einen
Treffpunkt für Liebhaber
guten Essens und eines er-
lesenen Tropfens zu eta-
blieren. 

Die Küchenchefin ist mit
ihren italienischen Wur-
zeln eine wahre Meisterin
ihres Faches. Sie verzichtet
weitestgehend auf  Fertig-
oder Tiefkühlprodukte und
legt größten Wert auf Fri-
sche und saisonbedingtes
Angebot. Darum wird auch
die Speisekarte wöchent-
lich neu kreiert, um rasch
und effizient auf das aktuel-
le Marktangebot reagieren
zu können. Ergänzt wird
dieses außerdem durch
eine große Auswahl an fri-
schen Fischen, welche vor-
zugsweise natur gegrillt
mit frischem Salat serviert
werden. Ihre Leidenschaft
lebt „Donna Maria“ jedoch
bei den Mehlspeisen aus.
Täglich frisch zubereitet ha-
ben sich diese zu einem
wahren Renner entwickelt
und unbestätigten Gerüch-
ten zufolge soll schon jetzt
mancher Stammgast fürch-
ten, dass sein durchtrai-
nierter Körper sich immer

mehr der Form eines Golf-
balles angleicht.

Ob Golfer oder Nichtgolfer,
das restaurant+cafè „am
golfplatz“ ist eine gelunge-
ne Einladung, den herr-
lichen Ausblick von der
Panoramaterrasse bei Kaf-
fee und hausgemachtem
Kuchen zu genießen oder
einen angenehmen Abend
in ansprechender Atmo-
sphäre  bei  kulinarischen
Schmankerln und einem
guten Glas Wein ausklin-
gen zu lassen.  Ein Besuch
in dem täglich geöffneten
Lokal lohnt sich wirklich.
Eine Überschneidung mit
einem Golfturnier läßt sich
durch eine zeitgerechte Re-
servierung leicht vermei-
den. Bezahlte Anzeige

Zweite Saison der Bad Haller
Damenfußballmannschaft

Von links: Katja Popp, Trainer Günther Bicker, Katharina
Ruf. Foto: Ulbrich

Vor drei Jahren gründe-
ten Katharina Ruf und

Katja Popp eine Hobby-
mannschaft für Damenfuß-
ball. Mit Günther Bicker fan-
den die „Ladies“ einen pro-
fessionellen Trainer, der ih-
nen mit großem Erfolg seit
zwei Jahren Ballgefühl,
Technik und Ausdauer bei-
bringt. Anfangs waren die
Männer im Verein sehr
skeptisch, denn noch nie
gab es in Bad Hall fußball-
spielende Frauen. Doch kon-
sequentes Training zweimal
pro Woche brachte wohlwol-
lende Akzeptanz bei den
männlichen Kollegen und
ein gewisses Mitgefühl für
den „armen Trainer“. 

Günther Bicker gesteht au-
genzwinkernd, dass „seine
16 Mädels“ auf bestimmte

Mondphasen ungünstig rea-
gieren und mit ihrem Ge-
quatsche manchmal  „diszi-
plinlos“ sind. „Fußball ist
nicht kompliziert und es gibt
keine Sonderbestimmungen
für Frauen“, meint der Trai-
ner. Sehr schwierig ist für
die Mädchen der Anfang,
denn im Vergleich zu den
Buben beginnen sie eigent-
lich viel zu spät. Deshalb
zeigt sich Günther Bicker so
erstaunt über das „Wunder“,
wie sie jetzt den großen
Raum des „Platzes“ ausfül-
len und gekonnt den Ball
kontrollieren. „Fußball ist
einfach faszinierend und ein
tolles Gemeinschaftsspiel“,
meint Kathi Ruf, die nur be-

dauert, dass so wenig Zu-
schauer zu den Spielen kom-
men. Momentan macht sich
in der Region ein richtiger
Damenfußball-Boom be-
merkbar. Neue Mannschaf-
ten entstanden in Sierning,
Schiedlberg oder Neuhofen.
Noch spielen die Bad Halle-
rinnen in der 1. Klasse Frau-
enliga, wo zwölf Mannschaf-
ten gegeneinander antreten.
Mit etwas Glück hoffen die
„Ladies“ auf den Aufstieg im
nächsten Jahr. Interessant
werden die Spiele am 6. Mai
gegen Ternberg, am 13. Mai
gegen Micheldorf und am
17. Mai gegen Schlüsselberg,
jeweils in Bad Hall um 17
Uhr.
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Der Fußball setzt Lebenszeichen

Am Trainingsplatz herrscht täglich Gedränge. Im Bild die
U17 mit NWL Mag. Gerhard Mandl. Foto: privat

Perfekter 
Start ins Frühjahr 

Keine Spur von Frühjahrs-
müdigkeit zeigen zur Zeit
die Kurstadtkicker in der
BLO.

Nach einer intensiven Auf-
bauphase, die mit einem
perfekt organisierten Trai-
ningslager in Kapfenberg
ihren Höhepunkt fand,
kann das Trainerduo Stolln-
berger/Fellinger bereits er-
ste Erfolge verbuchen.

Im ersten Meisterschafts-
Heimspiel der Saison wur-
de der ASK St.Valentin 4:0 (
KM ) und 3:0 ( U24 ) mit
wirklich beeindruckenden
Leistungen besiegt !

Auch der SV Garsten konn-
te im 2. Meisterschaftsspiel
nur wenig entgegensetzen
und musste zu Hause eine
empfindliche 0:5 Schlappe
einstecken. 

Der von Stollnberger/Fellin-
ger eingeschlagene Weg mit
einer Mischung aus Eigen-
bauspielern und jungen,

hungrigen Talenten aus der
Region zum Erfolg zu ge-
langen, dürfte  auf jeden
Fall der Richtige sein.

Reges Treiben auch 
bei den Nachwuchsmann-
schaften

Auch die Bad Haller Nach-
wuchskicker sind bereits
mit Vollgas in die jeweiligen
Meisterschaften gestartet.  

Acht Mannschaften, das
sind mehr als 120  Jugendli-
che und Kinder, sind zur
Zeit regelmäßig  in ganz
Oberösterreich für die
Union Bad Hall im Einsatz.

Für die 103 Meisterschafts-
spiele (davon 53 auswärts)
müssen insgesamt 4300
km zurückgelegt werden,
und es finden während der
Woche bis zum Ende der
Frühjahrssaison minde-
stens 443 Trainingseinhei-
ten statt.

Der damit verbundene Auf-
wand ist enorm, die Sport-
union Bad Hall ist sich aber
ihrer sozialen Verantwor-

tung gegenüber unseren
Kindern völlig bewusst und
sehr stolz darauf, Jugend-
lichen jeglichen Alters eine
sinnvolle, gesunde Alterna-
tive zum täglichen Fernseh-
/ und Computeralltag an-
bieten zu können .

Preisschnapsen im Sport-
platzbuffet

Ein großer Erfolg war auch
das diesjährige Preis-
schnapsturnier, das am 16.
März im Sportplatzbuffett
unter der Leitung von Mar-

tin König über die Bühne

ging.

Zahlreiche Kartendübler

aus Bad Hall und Pfarrkir-

chen duellierten sich in vie-

len spannenden Partien,

wobei natürlich immer das

gesellige Beisammensein

im Vordergrund stand. 

Ergebnis: 1. Ackerl Manfred,

2. Wagner Rudi, 3. Neumar

Ottmar.

Sieger beim Preiswürfeln

wurde Marcel Reitmann.

Golfer-Nichtgolfer-Turnier des Golfrestaurants

Wimmer-Goeritz Hanna und Horn Gertrude (Tanzschule
HORN) nahmen den Trostpreis von Franz Füßlberger
entgegen, der sich für einen Tanzkurs im Herbst anmeldet,
wenn Frau Horn ihr Golfspiel bei ihm verbessert.

Anlässlich ihres Geburtstages lud Restaurantchefin Bettina

Oberndorfer zum Schnupperturnier. 32 Paare gaben über

9 Loch bei strahlendem Sonnenschein ihr Bestes. Beim

anschließenden gemütlichen Beisammensein wurde noch

über jeden Schlag diskutiert. So mancher Schnuppergolfer

überlegt, ob dies nicht doch eine Sportart für ihn wäre.

Es siegten: 

1 Platz: Ott Elke (Golfer) / 

Rathner Roland  (Schnupperer)

2 Platz: Oberndorfer Manuel  (Golfer) / 

Bauer Josef (Schnupperer)

3. Platz: Rebhandl Ralf (Golfer) / 

Steiner Armin (Schnupperer)
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W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem

Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Dienstag, 1. Mai
6:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall

Weckruf der 

Stadtkapelle Bad Hall

Traditioneller Weckruf zum 1. Mai.

14.00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall

Harley Davidson Auffahrt

Samstag, 5. Mai
7:00 bis 13.00 Uhr, Bahnhofsparkplatz

Flohmarkt

Jeden 1. Samstag im Monat, (bei Schlecht-
wetter am 2. Samstag)

9.00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall

Oldtimer Rallye

Lions Club Bad Hall - Prolog durch Bad Hall,
Samstag - Ausfahrt durch das Steyrtal

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert

mit der Stadtkapelle Bad Hall,  Eintritt frei!

16:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

Krabat oder das Geheimnis

der Schwarzen Mühle

Getanztes Märchen für Kinder, Karten-
vorverkauf: Bürgerservicebüro der
Stadtgemeinde Bad Hall, Tel. (07258) 7755-0

Lions Club Bad Hall - Prolog durch Bad Hall,
Samstag - Ausfahrt durch das Steyrtal

13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Tanztee        Eintritt frei!

Das sorbische National-Ensemble
… wurde 1952 gegründet. Das durch die
Stiftung für das sorbische Volk geförderte
Ensemble pflegt und verbreitet die Kultur-
traditionen der Sorben, des kleinsten
slawischen Volkes, das in Deutschland be-
heimatet ist (www.sorben.de).

Sonntag, 6. Mai
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Sonntagsradwanderung

in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Mittagessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Saisoneröffnungskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Fo
to

: S
ch

re
gl

m
an

n

Große Auffahrt sehenswerter Motorräder am
Hauptplatz Bad Hall.  (Siehe Sonderplakat).

Mittwoch, 2. Mai
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt

zum Almsee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung

nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 4. Mai
Hauptplatz Bad Hall (bis 5. Mai)

Oldtimer Rallye

Montag, 7. Mai
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung

„Rund um Bad Hall”.  Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 8. Mai
13:00 – 15:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi.6)

Ganzheitliches Sehtraining

mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel.: (07258) 72 00-0, unbedingt erforderlich!

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

14:00 Uhr, Gasthof Hametner, Kirchenstraße

Muttertagsfeier

des OÖ Seniorenbundes

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert

mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 9. Mai
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt

nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung

nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 10. Mai
19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Abendkonzert

„Josef Strauß und seine Zeit”, mit dem 
Robert-Stolz-Ensemble  Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 11. Mai
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!
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14:30 Uhr, Hauptplatz Bad Hall

„30 Jahre Landes-

musikschulen in OÖ”

Jubiläumskonzert, ca. 100 Musiker/innen 
der LMS Bad Hall musizieren in
verschiedenen Ensembles, Eintritt frei!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Tanztee

Eintritt frei!

19:00 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„30 Jahre Landes-

musikschulen in OÖ”

Tanzaufführung der LMS Bad Hall,
Impressionen/Tanzbilder werden von 140
Tänzern/Tänzerinnen dargestellt, Eintritt frei!

Samstag, 12. Mai
7:00 – 14:00 Uhr, Gasthaus Lamplhub

Oldtimer Teilemarkt

15:00 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„30 Jahre Landes-

musikschulen in OÖ”

Tanzaufführung der LMS Bad Hall,
Impressionen/Tanzbilder werden von 140
Tänzern/Tänzerinnen dargestellt, Eintritt frei!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

ORF Muttertagskonzert

mit der Big Band des SZ des ÖTB Bad Hall.
Eintritt frei!

20:00 Uhr, Bürgerhalle Adlwang

Muttertagskonzert

der Sängerrunde Adlwang, mit den Pernegger
Kindern und den Irsee Bläsern,  Sprecherin:
Evelin Pramhas, Karten bei allen Sängern und 
der Raiba Adlwang erhältlich.

Sonntag, 13. Mai
8:30 Uhr, röm. kath. Stadtpfarrkirche

Erstkommunion

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Sonntagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 14. Mai
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung

nach St.Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 15. Mai
13:00 – 15:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi.6)

Ganzheitliches Sehtraining

mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel.: (07258) 72 00-0, unbedingt erforderlich!

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert

mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 16. Mai
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt

nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung

nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 17. Mai
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Feiertagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 18. Mai
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Tanztee

Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

PAARanoia - Monica

Weinzettl & Gernot Rudle

Kabarett - Kartenvorverkauf: Bürgerservicebüro
der Stadtgemeinde Bad Hall, 
Tel. (07258) 7755-0.

Samstag, 19. Mai
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert

mit Grammofox, der Band mit 
Musik aus den 20er Jahren. Eintritt frei!

Sonntag, 20. Mai
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Sonntagsradwanderung

in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Mittagessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Sonntagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 21. Mai
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung

nach Hehenberg.  Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Gästezentrum  Bad Hall/Lesesaal

Vortrag Kneipp-Aktiv-Club

Augenakupunktur – eine Chance bei
chronischen Augenerkrankungen. Eine
Sonderform der Akupunktur - nach Prof. Boel
- verspricht Hilfe bei chronischen
Erkrankungen der Sehorgane. 7 6,00 für
Gäste/ 7 3,00 für Mitglieder.

Dienstag, 22. Mai
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert

mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

19:00 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall

Vortragsabend

der Saxophonklasse Martin Mörwald und der
Hornklasse Johannes Schmidler, Eintritt frei!

19:00 Uhr, Tassilo Kurheim, Vortragssaal, 
Dr.-K.-Renner-Str. 6

Sehenswertes 

rund um Bad Hall

Eine Diareise mit Mag. W. Hingerl zu sehens-
werten Stätten unserer Region um Bad Hall. 
7 4,00 / 7 3,00 mit Gästekarte.

Mittwoch, 23. Mai
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt

nach Hinterstoder, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0
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Bad Haller Kulinarium
Spargel mit Schinken-Kräuterrahm

Zutaten für 4 Personen:

1 kg Spargel
1 TL Butter
1 TL Zucker
1 alte Semmel
15 dag Schinken 
(geschnitten)
1 TL Butter
1 Sauerrahm
Zitronensaft, Frühlings-

kräuter, Salz, weißer Pfef-

fer, Muskatnuss

Zubereitung:

Spargel schälen und von

den Enden etwas abschnei-

den.

Wasser mit Salz, Butter,

Zucker und Semmel  auf-

kochen,

Spargelstangen hineinge-
ben und ca. 8 – 10 min zie-
hen lassen (bissfest).

Geschnittenen Schinken in
Butter andünsten, mit et-
was Spargelfond ablöschen,
Kräuter und Zitronensaft
zufügen und kurz aufko-
chen. Sauerrahm unterrüh-
ren, mit Salz, Pfeffer und

Muskatnuss abschmecken.

Spargel aus dem Fond neh-
men, auf  Tellern anrichten
und die Sauce darübergie-
ßen.

Ideale Beilage: Petersilerd-
äpfel.

Gutes Gelingen wünscht
der Bad Haller Bauern-
markt.

15:00 bis 18.00 Uhr, Siedlerhaus Pfarrkirchen,
W.-Fein-Straße 22

3. Aktionstag

Aktionstag des Siedlervereines Bad Hall /
Pfarrkirchen

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Tanztee

Eintritt frei!

Samstag, 26. Mai
9:00 Uhr, röm. kath. Stadtpfarrkirche

Firmung

15:30 Uhr, Gästezentrum, Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert

mit der Musik der Energie AG OÖ. Eintritt frei

Sonntag, 27. Mai
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Sonntagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 28. Mai
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Feiertagskonzert

mit der MK Dambach. Eintritt frei!

19:30 Uhr, röm. kath. Stadtpfarrkirche

Grosses Orgelkonzert 

am Pfingstmontag

Konzert-Organist Roger Sohler spielt an der
Rieger-Orgel Werke von J.S. Bach, W. Middel-
schulte. F. Mendelssohn-Bartholdy, Eintritt: 
Freiwillige Spenden!

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung

„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 3 Std. 

Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

20:00 Uhr, röm. kath. Stadtpfarrkirche

Zarewitsch Don Kosaken

Dienstag, 29. Mai
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

Mittwoch, 30. Mai
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt

zum Almsee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung

nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 31. Mai
19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Abendkonzert

„Robert Stolz und seine Zeitgenossen”, mit
dem Robert-Stolz-Ensemble  Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Faszination russischer Chor und Sologesänge, 
Vorverkauf: Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 24. Mai
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Spaziergang durch 

die Stadt Bad Hall

Die Geschichte und Kultur von Bad Hall 
näher kennenlernen. Führung: Mag. W.
Hingerl, Bad Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Abendkonzert

„Von der Operette bis zum Schlager”, mit 
dem Robert-Stolz-Ensemble Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 25. Mai
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!
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Das „Ekiz” lädt ein
Zur Familienwanderung

lädt das Eltern-Kind-
Zentrum Domino am Frei-
tag, den 11. Mai von 15.00 –
18.00 Uhr ganz herzlich
alle Eltern oder auch Groß-
eltern mit ihren Kindern
ein.

Treffpunkt: EKIZ Domino,
Linzer Straße 8 (die ca. 2,5
km sind auch mit Kinder-
wagen oder Rückentrage zu
bewältigen) Kosten: 7 3,00
pro Erwachsenen inkl. Jau-
se! (Anmeldung).

„Alleinerziehertreff” am
Samstag, dem 28. April
und am 26. Mai von 9.00 –
11.00 Uhr (Anmeldung).

”Nachmittags-Treff ” am
Donnerstag, 3. Mai von
15.00 – 17.00 Uhr. 

„Papa-Kind-Treff ” am
Samstag, 5. Mai von 9.00 –
11.00 Uhr (Anmeldung).

„Offener Treffpunkt” jeden
Dienstag von 9.00 – 11.00
Uhr.

Der „BABYCLUB“  steht
dieses Mal unter dem The-
ma „Schritte ins Leben“.

Maria Hanger, Sozialpäda-
gogin und Frühförderin
gibt Information über die
motorische- und Spielent-
wicklung im 1. Lebensjahr.

Spielgruppenluft schnup-

pern gibt es in der Baby-

spielgruppe „SONNEN-

SCHEIN“, ab 10 Mon., Be-

ginn Mittwoch, 9. Mai , 5 x

von 9.00 – 10.30 Uhr. 

„ G A T S C H E N - M A T -

SCHEN-SCHMIEREN“ für

Kinder ab zwei Jahren,

Donnerstag, 24. 5. und 31.

5. von 15.00 – 16.30 Uhr

mit Monika Schmidt. Nach

Herzenslust und mit allen

Sinnen wird experimen-

tiert. Anmeldung.

Elternbildung im Mai:

Mittwoch, 9. Mai, ab 19.30

„Neurodermitis und Haut-

erkrankungen“ bei Kin-

dern, über Behandlungsop-

tionen und vorkehrende

Maßnahmen informiert Dr.

Michele Deutsch (Fachärz-

tin für Dermatologie).

Donnerstag, 24. Mai

„Müde bin ich, geh zur

Ruh’ schließe meine Augen

nicht zu!“. Ein Vortrag mit

Manuela Hofer (Lebens-

und  Sozialberaterin) zum

„heißen“ Thema Kinder-

schlaf.

Anmeldungen und nähere

Information: EKIZ Domi-

no, Tel: 07258/4612.

Bauernmarkt
in Bad Hall

Freitag von 14 bis 17 Uhr

am 4., 11., 18. und 25.

Mai in der Eduard-Bach-

Straße.

Einladung 
zur Radlerausfahrt

Diese findet am Sonn-
tag, 6. Mai statt. Treff-

punkt ist um 9.00 Uhr
beim Gasthaus Mitter.

Jeder mit einem Straßen-
rad ist gerne eingeladen
mitzufahren. Gemeinsame

Ausfahrt, gemütliches Tem-
po.

Gemeinsame Ausfahrten
finden danach regelmäßig
jeden Sonntag um 9.00
Uhr statt.

Hundehaltekurs
Dr. Johanna Schoder

und  Wolfgang Fellner
bieten einen Hundehalte-
kurs an. Er findet am 3. Mai
abends von 19.00 bis 21.00
Uhr, im Gemeindeamt Bad
Hall statt. 

Interessierte Personen mö-
gen sich bei Dr. Johanna
Schoder telefonisch anmel-
den (Tel. 07258/5777). Im
Anschluss wird der Sach-
kundeausweis ausgestellt.

Wir bitten
zum Tanz

– Tassilo Hotel Freitag von

19.00 – 22.00 Uhr (Live-

Musik).

– „Gasthof Lamplhub”,
Mittwoch und Samstag,

um 19.00 Uhr, Sonntag

ab 14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag und

Samstag ab 20 Uhr.

– Kurcafe im Kurhaus (Live

Musik) am Dienstag,

Donnerstag und Freitag

ab 19.00 Uhr.

Verab-
schiedung

Am 24. Juni findet anläss-
lich des Pfarrfestes ein
Festgottesdienst und die
offizielle Verabschiedungs-
feier von Abt Ambros statt.

Computer-
Stammtisch
Der Computer-Stamm-

tisch findet im Clublo-

kal im Feuerwehrzeughaus

im 1. Stock, Eingang neben

dem Kurtheater, am 11. und

am 25. Mai, jeweils ab

19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für

computerinteressierte Se-

nioren, Mitglieder, Gäste,

Anfänger und Fortgeschrit-

tene am Samstag, dem 5.

Mai, ab 15.00 Uhr.

Forum „Aquarell”
Der Malertreff für alle

Hobbykünstler. Jeden

1. Montag im Monat, um

19.00 Uhr und jeden 3.

Samstag im Monat, um

16.00 Uhr im röm.-kath.

Pfarrheim, Clubraum (1.
Stock).

Auch Gäste sind herzlich
willkommen. Nähere Aus-
künfte bei Mag. W. Hingerl,
Tel. 07258/7561.
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Musik für Mütter

Jungmusiker konzertieren am Hauptplatz. Foto: Thomas Kohut

Ein musikalisches Ge-
schenk bereiten die

Jungmusiker der Stadtka-
pelle Bad Hall am Vormit-
tag des 12. Mai  zwischen
10 und 11.30Uhr allen Pas-
santen, speziell natürlich
allen Müttern am Bad Hal-
ler Hauptplatz.

Bei den Geschäften erwar-
ten Sie zu diesem Anlass
spezielle Angebote. So gibt
es bei Etui 20 Prozent auf
alle Handtaschen, bei Palet-
te 20 Prozent auf Tücher
und Schals und bei der Kin-
derstube 20 Prozent auf
alle Waren.

Um die Musiroas kulina-
risch abzurunden werden
belegte Brötchen und Ge-

tränke angeboten. Für alle
Mütter wartet ein Glas Pro-
secco.

Unterstützen Sie die Jung-

musiker, wenn sie Ihnen

„Glückskekse“ als kleine

Tombolalose verkaufen.

Stabführerprüfung

Andreas Winklmair  hat die

Stabführer-Prüfung erfolg-

reich abgelegt.  Im April

2006 wurde er bei der

Stadtkapelle Bad Hall zum

Stabführer-Stellvertreter

gewählt, worauf er die ein-

jährige Ausbildung im Be-

zirk Steyr-Land begann und

nun erfolgreich mit der

Prüfung absolviert hat.

Kneipp-Aktiv-Club
Feldenkrais-Seminar

Der Kneipp-Aktiv-Club Bad

Hall-Pfarrkirchen veran-

staltet am 5. Mai, 16.00 –

19.00 Uhr und 6. Mai,

9.00 – 16.00 Uhr in Bad

Hall ein Seminar.

Feldenkrais bedeutet auch

„Bewusstheit durch Bewe-

gung“ – dadurch können

sich auch langjährige Be-

schwerden deutlich verbes-

sern.

Anmeldung bis spätestens

2. Mai. unter Tel. 07258/

4869 oder 2340.

Kurskosten: EUR 92,–/Mit-
glieder, EUR 99,–/Gäste.

Radwandern in unsere
schöne Umgebung – Mitt-
woch 23. Mai, Treffpunkt:
13.00 Uhr, Forum (Mu-
seum) Eduard-Bach-Stras-
se.

Karl Sturmberger hat eine
ca. 30 km lange Radtour
vorbereitet – natürlich mit
gemütlicher Einkehr. 

Alle Mitglieder und Freun-
de, die gerne Radwandern,

sind herzlich dazu eingela-

den. Anmeldungen unter

Tel. 07258/4868 oder 2340

oder 3672

Augenakupunktur – eine

Chance bei chronischen

Augenerkrankungen, Mon-

tag, 21. Mai, 19.30 Uhr, Gä-

stezentrum Bad Hall.

Eine Sonderform der Aku-

punktur – AUGENAKU-

PUNKTUR NACH PROF.

BOEL – verspricht Hilfe bei

chronischen Erkrankungen

der Sehorgane.

In den letzten Jahren konn-

te Prof. Boel erstaunliche

Verbesserungen bei schwer

therapierbaren Augenlei-

den wie Makuladegenera-

tion beobachten.

Der Vortrag von Dr. Wil-

helm Tischler (Diplom für

Akupunktur, Ausbildung

bei Prof. Boel) soll einen

Einblick in die Methode,

ihre Möglichkeiten und

Grenzen geben.

Regiebeitrag: EUR 3,–/Mit-

glieder EUR 6,– / Gäste.

30 Jahre Landesmusikschulen
Zu diesem Jubiläum gestalten 139 SchülerInnen der Lan-
desmusikschulen Bad Hall und Sierning ihre Tanzauffüh-
rungen im Kurtheater Bad Hall unter dem Motto „Impres-
sionen / Tanzbilder”.

Bei den Impressionen werden selbstgestaltete Bilder der
SchülerInnen im Tanz lebendig. Bewegung und bildendes
Gestalten begegnen sich im tanzenden, malenden Men-
schen. Zeichnen ist tanzen mit dem Stift; Tanzen ist zeich-

nen im Raum. 

Tanzbilder der Zeit: Ein Fotoalbum und die Ereignisse aus
dem Leben einer Familie über vier Generationen sind hier
das Thema für die Tanzgestaltung aus der Vielfalt des
künstlerischen Tanzes. 

Die Aufführungen finden am Freitag, 11. Mai, um 19.00
Uhr und am Samstag, 12. Mai, um 15.00 Uhr im Kurtheater
Bad Hall bei freiem Eintritt statt.
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Drei auf einen Schlag
Am 27. April eröffnet das „Forum Hall” seine neue Büroausstellung,

seine historische Dunkelkammer und die neu aufgestellte Türensammlung

Bevor der Computer kam – das Büro von damals
Am 27. April um  19

Uhr eröffnet das Mu-
seum Forum Hall eine be-
merkenswerte Ausstellung
von   historischen Schreib-
und Rechenmaschinen.

Mehr als 100 Jahre gehör-
ten Schreib- und Rechen-
maschinen zur Grundaus-
stattung eines jeden Büros.
Korrespondenz, Rech-
nungswesen und Personal-
verrechnung wurden mit
Hilfe von (elektro-)mecha-
nischen Maschinen erle-
digt.

In den 80-er Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts be-
gann die Eroberung des
Büros durch den Personal-
computer, der das jähe
Ende der Schreib- und Re-
chenmaschinen mit sich
brachte.

Die Ausstellung im Forum
Hall zeigt anhand von
mehr als 60 Maschinen die
vielen Ansätze zur Lösung
des „mechanischen“
Schreibens und Rechnens.

Der Bogen spannt sich von
der Replika der ersten, fast

zur Gänze aus Holz gefer-
tigten Schreibmaschine
(1864) des Tirolers Peter
Mitterhofer über den ersten
industriell gefertigten „Ty-
pewriter“ (1875) der „Sho-
les&Glidden“ bis hin zum
ersten frei programmierba-
ren Computer, der Olivetti
„Programma 101“ aus dem
Jahr 1968.

Der Schwerpunkt der aus-
gestellten Objekte liegt bei
den Schreibmaschinen, da
für sie eine Vielzahl von Lö-
sungen versucht wurde

und so die unterschiedlich-
sten und sogar kuriosen
Maschinen entstanden.

In einem kleinen histori-
schen Büro können die Be-
sucher selbst erfahren, wie
es war, auf einer mechani-
schen Schreibmaschine zu
tippen und mit einer Kur-
belumdrehung eine Be-
rechnung durchzuführen.

Die Ausstellung ist von 28.
April bis zum 28. Oktober
jeweils von Donnerstag bis
Sonntag von 14 bis 17 Uhr
geöffnet.  

Fotografie – das Auge der Geschichte
Das Forum Hall rettete eine Dunkelkammer

Seit wenigen Jahren
überschwemmt  uns

tagtäglich die Flut der digi-
talen Bilder und die rund
170 Jahre alte Welt der ana-
logen Fotografie ist unver-
sehens bis auf wenige Re-
ste geschrumpft. Sie ist je-
doch zum Auge der Ge-
schichte geworden  und die
Frage, ob digitale Bilder in
einigen Jahrzehnten noch

erhalten und lesbar sind, ist

noch offen. 

Das einstmals übliche Ent-

wickeln, Vergrößern und

Fixieren im Licht einer ro-

ten Lampe in der geheim-

nisvollen Welt einer Dun-

kelkammer ist verschwun-

den

Das Museum „Forum Hall“

hat eine Alchimistenküche

der Fotografie aus dem
Nachlass des Fotografen
Franz Greiner vor dem
Untergang gerettet, fach-
und sachgemäß wieder auf-
gebaut zur Freude der wah-
ren Fotografen und aller
Nostalgiker. 

Das Museum ist stolz dar-
auf, seine Verantwortung
für das Bewahren  eines all-
mählich verschwindenden

Handwerks erkannt zu ha-

ben und zu tragen. 

Die Dunkelkammer in Bad

Hall dürfte eine Rarität und

eine der ganz wenigen in

Österreich sein, die die Zeit

der analogen Fotografie

überdauert und im Forum

Hall eine dauernde und

überaus sehenswerte Blei-

be gefunden hat.
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